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Ed. Schlaepter & Cie.
Seestrasse 289

Zürich -Wollishofen

Elektrische
Licht- u. Kraftanlagen

Elektromotoren
Dinamo-Maschinen

Gebr. Stäubli, Textilmaschinenfabrik, Horgen-Schweiz. cgs:
NEUHEIT (patentiert)

Zweizylindrige

Schaftmaschine
Modell H. St.

mit drehbaren Messern,
mit automatischem Bindungswechsel

für abgepasste Gewebe, Seide,

Wolle, Leinen und Baumwolle,
insbesondere für Servietten, Tischzeuge,

Hand- und Taschentüchern
mit Bordüren.

Man verlange Separat-Prospekte.

Mittel zur Entschlichtung und Herstellung dünn-
flüssiger, klebkräftiger Schlichte- und Appretur-

massen aus Stärke und Mehl

Diamalt - Aktien - Gesellsehalt
München II Brieffach 102

FerOreOwn» /ür die ScÄw^eiz.* FV/fi <6 Co., ZuVicA, ÄircAfirasse 7A

D ASTAFOR
Für Bleicherei, Färberei, Weberei, Appretur. Zur Vor-
bereitung zu färbender Gewebe u. für Druckverdickungen

Jacquardmaschinen
Société anonyme des

Mécaniques Verdol, iion
Capital social: 1,080,000 Fr.

Siège social et Ateliers de construction
16, rue Dumont-d'Urvllle.

told. Msdiille. Anvers 1885. Gold. Medaille: Brüssel 1897.

Hort Concosrs-lury-Lion 1904.

ttrand Prix Paris 1900 - Mailand 1900

Diese Maschinen mit reduziertem Zylinder werden
gebaut mit 112, 224 336, 448, 672, 896, 1008, 1344,

1792 Platinen und höher.
Die Uebertragung und spezielle Bauart gestatten ihre
Anwendung auf mechanischen Stühlen mit grösster
Tourenzahl Das System ermöglicht auf leichtem,
freischwebendem Kartengang mehr als 20,000 Karten

einzuhängen.

Automatische Verdol Kartellschlag-

und Kopiermaschinen,

bei letztem neuestes System, ohne Scbriü
und Gewichte

Jaequardmasehinen
für Papp- und endlose Papierkarten

System : Vincenzi, Jacquard und Verdol

VAI*r1n1" Ersatz der Pappkarten
9» w ltd durch endloses Papiér

Doppelhub- und
Zweizylinder-Jacquardmaschine

Hochfach- Hoch- und Tleffach-Maschlne
mit separaten Bordurendessin für
Foulardfabrikation sehr geeignet

Kartenschlägerei ti. Vertretung für die Schweiz:

Fritz Kaeser, Zürich
TELEPHON 6397

Lieferung von Spezial-Verdolpapier
beste Qualität, gegen Witterungs-
einflüsse unempfindlich, für Jac-
quardmaschinen und für Ratieren

aller Systeme.
Ausführl. Katalog und Preisliste* gratis.

Filialen und Vertreter in den übrigen Ländern

Deutschland : Elberfeld, Louisenstr. 102. Italien :

Como,79BorgoVico. Vereinigte Staaten : Paterson,
58 Railbroad avenue, N. Y. Spanien: Barcelona,
6 Laurio (E. Rosenberger). Oesterreich-Ungarn :

Mähr. Schönberg (Martin Dressler). Russland :

Moskau, Taganka Gd. Lokrovski péréouiock(J.Naef).
Japan : Kyoto, (S. Torii).
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',10 natürlicher Grösse

Spulen-, Haspel- und Maschinenfabrik

LANGNAU-ZÜRICH

Patentait karten- und papierlost

Spezialität:

iri

mit selbsttätiger Spannung

für alle Strangengrössen.

90,000 Stück In Betrieb

0®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®

„Reform"
für Seide, Baumwolle. Leinen u. Wolle

zu jedem Stuhl-System passend.

Fabrikation sämtl. Bedarfsartikel aus
Holz für die Textil-Industrie

iS/mic/i Mwrf t/eZ/i
Doppelhnb-Schaitmaschine „Reiorm"

DQaann- nnnnnn=
D
D

3 C. Thommen's

Spezial-Adressbuch
der schweizerischen

TEXTIL-INDUSTRIE
— —

a
und der damit in direktem Zusammen-

hang stehenden Industrien, sowie des

Handels mit Textil-Produkten

ist in Bearbeitung und wird voraus-
sichtlich Ende Juli a. c. erscheinen.

Preis des Buches Fr. 5.—

§ Herausgeber: Spffll-iMÉIir ill MtWCIt-MaS
onaciciD= ao

Lieferung von Adressen aller
Branchen des In- und Auslandes

C.

nnnnnn= : nnnnnn

Die Anordnung des g
Buches wird, bei aller
Ausführlichkeit und

weitestgehender Ein-
beziehungder mitder
Textil industrie im Zu

sammenhang stehen-
den Nebenindustrien
eine äußerst klare und

übersichtliche sein.

Man verlange Prospektus
zum Textil-Adreßbuch
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Mit dem Umsatz steigt das Ansehen
Mehr als 2000 Apparate im Betriebe. |

Kein Wunder, daß „Jacobine" der betriebssicherste
und im Gebrauch der billigste Luftbefeuchtungs-Venti-
lations-Apparat ist, da hei ihm durch das zerstäubte Wasser
zugleich die Luft befördert, gekühlt oder erwärmt, be-
feuchtet, staub- und bakterienfrei gemacht wird.

Ein „Jacobine"-Apparat von 600 mm Durchmesser
und zirka 20 m Länge kann, ohne nassen Niederschlag,
über eine Fläche von mindestens 20 X 10 Meter stündlich
35 Liter Wasser der Saalluft gleichmäßig verteilt beimengen.

Der Kraftaufwand beträgt hei:

Wasserdruck
in Atmo-
Sphären

Zerstäubtes
Wasser in
Litern pro

Stunde

Luftcpinntum
in Kubikmet.
pro Stunde

Kraft-
verbrauch

netto
BS

2 1470 2686 0 36
4 1890 4794 0 63
6 2310 5950 0 90
8 2730 6989 1 17

10 3120 7837 1 45
12 3480 8738 1 72

Angesogene Luft von 35" C wird abgekühlt auf 14" C,
wenn das Wasser 12' C Temperatur hat, wodurch es mög-
lieh geworden ist, Temperaturen von Uingspinnsalen von
45° O auf zirka 25" C zurückzubringen.

Angesogene Luft von — 10° C wird erwärmt auf
+ 14" C, wenn das Wasser 40" C Temperatur hat, wodurch
die bestehende Heizung enorm unterstützt und der Kraft-
verbrauch auf weniger als die Hälfte verringert wird.

„Jacobine" ist hei der Beurteilung seitens der Jury
auf internationalen Ausstellungen ohne Konkurrenz ge-
blieben, da nur „Jacobine" mit den höchsten Auszeich-
nungen bedacht wurde.

„Jacobine" erhielt auf der

Hygiene-Ausstellung Dresden 1911 den „Grand-

prix" — Textil-Ausstellung Roubaix 1911 das

Ehrendiplom — Gewerbe-Hygiene-Ausstellung

Budapest 1907 die goldene Staatsmedaille — Welt-

ausstellung Mailand 1906 die silberne Medaille.

„Jacobine" ist also auf dem Weltmarkt der anerkannt
beste Apparat, weil er die von der Jury verlangten Eigen-
Schäften besitzt.

Man verlange den neuesten Prospekt, dessen Inhalt
für jeden Textilindustriellen von großer Wichtigkeit ist,
bei dem Erfinder und einzigen Fabrikanten

RUDOLPH JACOBI, HINWEGEN (Holland)
oder dessen Vertreter: Fritz Kaeser, Zürich

Maschinenfabrik SCHWEITER A.-G. Horgen (Zürich)

vormals J. Sehweiter i'v^a/ivy/cav a&. 67

J^///////rsz?///>7677 ////// /zi7* ///<?

Für eine einzige Riesenfirma in kurzer Zeit 1700 Spindeln Rapid geliefert u. in Auftrag erhalten

KrenzschuDspulmaschine „RäPID", die bestkonstruierte und leistungsfähigste SchuD-SpulmaSchine der Gegenwart

Prima Referenzen von Weltfirmen der Seiden-u. Baumwollbranche
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